
Kirche Zukunft Hohbuch, Zoommeeting am 25.5.2021 

Teilnehmend: Helmut Rühle, Katrin Motta, Sabine Moczygemba, Sabine und Frank 

Bahnmüller 

Protokoll: Sabine Bahnmüller 

 

Zunächst wurden von Helmut Rühle ein paar Fragen aufgeworfen: 

• Sind die Mitwirkenden aus dem ersten Treffen (Hr. Mutschler, Herr König…) über die 
weiteren Schritte und Meetings informiert worden? Möchten Sie im Aktionsteam 
weiterhin mitmachen? 

• Im Protokoll vom 17.5. waren Ende April 22 oder spätestens Herbst 2021 als Termine 
genannt. Welche Jahreszahl muss hier korrigiert werden? 

• Auch die schon in der letzte Runde aufgeworfene Frage, in wessen Namen die hier 
handelnde Gruppe agiert, ist noch nicht wirklich geklärt und wurde ein weiteres Mal 
diskutiert 

 

Wir haben neue Aufgabenbereiche identifiziert: 

1. Eine Gruppe, die dem Gesamtkirchengemeinderat gegenüber die klare Forderung für 
den Erhalt der Hohbuch-Gemeinde und des Gemeindeszentrums formuliert und 
vertritt. -> Helmut Rühle und Sabine Moczygemba 

2. Wir benötigen eine gute Dokumentation, was das Gemeindezentrum auszeichnet, 
welche Aktivitäten dort stattfinden und was drumherum in der Gemeinde geschieht. 

-> für die letzten 12 Monate startet Katrin Motta mit der Durchsicht 
der Hohbuch Briefe – weitere Inhaber für diese Aufgabe sind 
willkommen 

3. Kontakt zur russischen Community suchen und hier die drohende Schließung des 
Gemeindezentrums / der Gemeinde kommunizieren und Mitstreiter für unser 
Anliegen suchen. 

-> Sabine Moczygemba in Zusammenarbeit mit ihrer Schwester und 

Katrin Motta 

 

Nächstes Meeting am kommenden Montag, 01.06.2021 um 20.00 Uhr – die Einladung hierzu 

wird, wenn sich niemand anderes findet, von Sabine Moczygemba verschickt, sie bittet aber 

um Übernahme dieser Aufgabe, da sie selbst bis kurz vorher unterwegs ist. 

 

Das weitere Vorgehen und die Vereinbarungen aus dem letzten Protokoll bleiben bestehen, 

Zwischenergebnisse, Ideen und Infos können und sollen jederzeit in Trello eingetragen 

werden. 

 

 



Hier habe ich aus dem letzten Protokoll von Michael Dullstein, vom 17.05.21 nochmal die 

Entscheidungen aufgelistet: 

  

Weiteres Vorgehen und Vereinbarungen 

➢ In kleinen Teams und in Einzelarbeit werden Einzelfragen weiter bearbeitet.  
➢ Zu diesen Arbeitsgruppen können und sollen jederzeit weitere aktive Mitwirkende 

hinzugezogen werden.  
➢ In wöchentlichen Treffen bringen wir uns gegenseitig auf den aktuellen Stand.  
➢ In etwa sechs Wochen diskutieren wir das Erarbeitete erneut.  
➢ Die Aufgaben der Öffentlichkeitsarbeit zum Thema können entsprechend der 

weiteren Klärung in sechs Wochen dann ebenfalls genauer bestimmt werden.  
 

In einzelnen Aufgabenbereichen zeigen sich aktuell verantwortlich: 

➢ Sabine Bahnmüller und Christian Bierhoff zur Erstellung und Pflege eines Trellos 
(Digitale Tafel zur Darstellung der verschiedenen Projekte, Ideen und Arbeitsfelder) 

➢ Lisa Unterberg und Christian Bierhoff zur Bildung einer Arbeitsgruppe zu den 
finanziellen Aspekten (Zieldefinitionen, Einnahmen, Ausgaben, etc.) 

➢ Sabine Jäger-Renner und Birgit Schührer zur Bildung einer Arbeitsgruppe zu 
vorhandenen und möglichen Beteiligungsprozessen im Quartier.  

 

Aus Einzelabsprachen im Vorfeld kann ergänzt werden:  

➢ In der kommenden KGR-Klasur (11. bis 12. Juni) werden alternative 
Gemeindemodelle diskutiert.  

➢ Im Freundeskreis der Kirchengemeinde wird das gesamteThema nach Möglichkeit in 
einer Präsenzsitzung am 22. Juni vorgestellt und diskutiert.  

➢ Zur Geschichte und Identität der Hohbuchgemeinde sind für den Herbst 
Veranstaltungen, Interviews und Berichte angedacht. Die Verantwortlichkeiten hier 
für bespricht im Einzelnen momentan Michael Dullstein 

 

Zu allen diesen genannten Arbeitsfeldern kann jede und jeder jederzeit dazustoßen, durch 

Kontaktaufnahme mit den jeweiligen Verantwortlichen (Kontaktdaten via Pfarrramt) oder 

spontane Teilnahme an den unten angegebenen Treffen.  

Die genannten Arbeitsfelder können außerdem jederzeit durch weitere ergänzt werden, 

sofern sobald Einzelnen oder Teams sich eigenverantwortlich eines Themas annehmen.  

Ergebnisse und Anfragen können sowohl in das Trello eingeben werden (Link via Homepage 

und Pfarramt) als auch spontan in gemeinsame Treffen eingegeben werden.  

Einladungen zu gemeinsamen Treffen und Links werden auf der Homepage der 

Kirchengemeinde zugänglich gemacht.  

 

Termine 



Wöchentliche Kurz-Treffen dann ab Montag, dem 31.5. jeweils montags um 20.00 Uhr 

Austausch und Diskussion der Zwischenergebnisse dann am 28. Juni um 20.00 Uhr (wenn 

möglich Präsenztreffen im Gemeindezentrum) 


